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Anhang B: Information und Beteiligung der Bürger 

Der Anhang vermittelt anhand einer repräsentativen Auswahl von Presseberichten sowie der zur 
Auftaktveranstaltung in großer Zahl verschickten Einladung, wie die relevanten Institutionen/Akteure 
und die Bevölkerung zur Mitwirkung aktiviert und das ILEK unter breiter Beteiligung erarbeitet wur-
de. 

�  Übersicht der Institutionen und Akteure, die persö nlich angeschrieben wurden 

01 Gebietskörperschaften Bezirksregierung Arnsberg, Dezernate 33 / 35 / 54; Kreis Soest 

02 Landwirtschaft Landwirtschaftskammer, Landwirtschaftliche Ortsverbände, Landju-
gend 

13 Wirtschaftsförderung Wirtschaftsförderung Lippstadt, Gewerbevereine, Fördergemeinschaft 
Herzfeld 

04 Naturschutz ABU, NABU, BUND Ortsgruppen, Landschaftswarte und sonstige 
Naturschutzvereine 

05 Ratsmitglieder, Ortsvorste-
her 

Ortsvorsteher aller Stadtteile Lippstadts, Ratsmitglieder der Gemeinde 
Lippetal 

06 Verkehr / Versorgung Regionalverkehr Ruhr-Lippe , Stadtwerke Lippstadt 

07 Tourismus Kultur und Werbung Lippstadt GmbH, Gästeführer/innen Lippetal, 
Kanutouren-Anbieter 

08 Kultur und Heimatpflege Brücke e. V. - Verein für Geschichte und Heimat Lippetal, Bürgerring 
Lipperode e.V., Denkmalpfleger, Kunstverein Lippstadt, Förderverein 
Sändker's Mühle Heintrop, Hansegesellschaft Lippstadt, Heimatbund 
Lippstadt e.V., Heimatschutzvereine in Lippstadt, Ortsheimatpfleger, 
Verein zur Förderung der Heimat und des Brauchtums Oestinghausen 

09 Kirchen / Kirchliche Verei-
ne 

Ev. und kath. Kirchengemeinden, Calvery Chapel Lippstadt e.V., KKV 
Lippia Lippstadt e.V. 

10 Soziale und Karitative  
Vereine 

Deutsches Rotes Kreuz Lippstadt e. V., Humanitas Gemeinnützige 
Gesellschaft e.V., Kleine Taten e.V. Lippetal, Kolpingsfamilien, Malte-
ser Hilfsdienst e.V. , Seniorengemeinschaft Caritas 

11 Jugendpflege Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg, Pfadfindergruppe Soest e.V., 
Verein für Jugendpflege Lippborg 1946 e.V. 

12 Wasserverbände Boker-Heide, Obere Lippe 

13 Sportvereine 1. SC Lippetal, Angelsportverein Benninghausen e.V. Segelclub Lip-
pstadt e.V., Bogensportabteilung Dedinghausen, DJK SC Lippstadt, 
Eisstockschützengilde Lippe, Förderverein der Jugend TuS SG O-
estinghausen, Spiel- und Sportverein Blau-Weiß-Lipperbruch, Sport-
verein Germania Hovestadt-Nordwald e.V, Stadtsportverband Lip-
pstadt, Sportverein Schwarz-Weiß Hultrop e.V., SUS BW Lipperbruch, 
SV Lippstadt 08 e.V., SV Teutonia 08 Lippstadt e.V., SV Victoria Lip-
pstadt, Turn- u. Sportverein Schwarz-Gelb Oestinghausen e.V. 

14 Musik-/Gesangsvereine Kinder- und Jugendchor Lipperode, Lippstädter Männerchor, MGV 
Frohsinn 1912 e.V., Städt. Musikverein Lippstadt e.V., Tambourcorps 
Hörste e.V. 

15 Reitervereine Reit- u. Fahrverein Diestedde-Herzfeld 1924 e.V., Reiterverein Lipp-
borg-Unterberg e.V., Reitverein Pferdehof Gut Himmelpforten e.V. 

16 Schützenvereine Sämtliche Schützenvereine in Lippstadt und Lippetal 

17 Sonstige Verbände / Ver-
eine 

ADFC Kreisverband Soest e.V., ADFC Ortsgruppe, Zweckverband 
Hovestadt-Nordwald, Zweckverband Lippborg 
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Projektstart   

 

  

Soester Anzeiger, 4.4.2012 
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Einladung zur Auftaktveranstaltung 

Die nachfolgende Einladung wurde in Lippetal und Lippstadt an alle Fraktionen, Ortsvorsteher, öf-
fentliche Träger und Vereinsvorsitzende versendet  sowie im Rathaus öffentlich ausgelegt. 
 

Einladung zur Auftaktveranstaltung im Rahmen der Er arbeitung des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzeptes (ILEK) für Lippstadt und Lipp etal 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Ratsmitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
die Kommunen Lippstadt und Lippetal beabsichtigen, die interkommunale Zusammenarbeit weiter zu verstär-
ken und erarbeiten im Laufe des Jahres ein gemeinsames Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept (ILEK). 
Ziel ist es, die Identität im nördlichen Teil des Kreises Soest zu stärken und die Region als Lebens-, Arbeits-, 
Erholungs- und Naturraum zu sichern und weiterzuentwickeln. Hierzu bedarf es der aktiven Beteiligung der 
Bevölkerung, denn das ILEK soll Ideen aus der Region heraus entwickeln und zu zukunftsträchtigen, umsetz-
baren Projekten ausformen.  
Im Rahmen der Auftaktveranstaltung wird der geplante Ablauf der ILEK-Erarbeitung vorgestellt. Weiterhin sol-
len von der Teilnehmerrunde bereits erste Eckpunkte für das Konzept ausgearbeitet werden.  
Das Beratungsunternehmen MSP ImpulsProjekt stellt hierzu die Ergebnisse erster Bestandsaufnahmen und 
Bewertungen vor. Die Teilnehmer sollen dann aus ihrer Sicht Hinweise auf Problemfelder und Defizite in den 
einzelnen Ortsteilen geben, sowie gemeinsam regionale Entwicklungspotenziale und Chancen für Verbesse-
rungen benennen. 
Dabei geht es insbesondere auch darum, mögliche Kooperationsprojekte zwischen Lippstadt – Lippetal zu 
identifizieren. Das „verbindende Element“ ist zweifelsfrei die Lippe und die Lippeaue. Hier gibt es sicherlich - 
speziell im Hinblick auf den Tourismus - Ansatzpunkte für eine Verstärkung der Zusammenarbeit. 
Weitere zentrale Themenfelder sind z.B. Dorferneuerungsmaßnahmen, Sicherung und Erweiterung von Einrich-
tungen der Grundversorgung und Leerstandsmanagement. 
Wir würden uns sehr über Ihre Mitwirkung an der Erarbeitung gemeinsamer Ziele, Ideen und Projekte freuen 
und möchten Sie herzlich einladen zur 
 

Auftaktveranstaltung ILEK Lippstadt / Lippetal 
am Dienstag, den 19. Juni 2012, 

um 18.00 Uhr, 
in der Schützenhalle, Rosenstraße 34, in Eickelborn . 

 
Lippstadt, den 05.06.2012 Lippetal, 05.06.2012 
 
Mit freundlichen Grüßen  Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Bürgermeister Christof Sommer               Bürgermeister Matthias Lürbke  
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Ankündigung der Auftaktveranstaltung am 19.6.2012 

 

 

  

Patriot, 11.6.2012 Patriot, 18.6.2012 

Soester Anzeiger, 
9.6.2012 
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Berichte zur Auftaktveranstaltung 

 

Die Glocke, 21.6.2012 
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Soester Anzeiger, 21.6.2012 
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Themenwerkstätten (Ankündigungen und Ergebnisse) 

Patriot,  
22.6.2012 

Soester Anzeiger, 8.8.2012 
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Patriot, 15.8.2012  

Patriot, 22.8.2012  
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Patriot, 31.8.2012 
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Soester Anzeiger, 8.9.2012 

Soester Anzeiger, 
10.9.2012 
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Patriot, 12.9.2012 
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Soester Anzeiger, 19.9.2012 Die Glocke, 19.9.2012 



ILEK Lippstadt und Lippetal  

MSP ImpulsProjekt 2013 121� �

Patriot, 20.9.2012 

Projekttische 

 

 

  

Patriot, 20.9.2012 
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Soester Anzeiger, 8.10.2012 
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Informationsveranstaltung am 
20.11.2012 

Die Glocke, 
20.11.2012

Patriot, 15.11.2012 

Lippstadt am Sonntag, 18.11.2012 
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Die Glocke, 22.11.2012 
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Patriot, 22.11.2012  
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Soester Anzeiger, 15.12.2012 
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